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Aus dem Standesamt
Einträge vom 17.5.2009 - 14.6.2009

Antrag
auf Erteilung einer Parkgenehmigung anlässlich

des Peter- und Paul Festes 2009

Wie in den vergangenen Jahren auch ist von Seiten der Stadt
Bretten zum Peter- und Paul Fest 2009 vorgesehen, für Be-
rechtigte, die über die Festtage nicht zu ihren Garagen, Grund-
stücken usw. zufahren können, Parkgenehmigungen in begrenz-
ter Anzahl auszugeben. Der nachstehende Antrag ist daher bis
spätestens 18.06.2009 bei der Straßenverkehrsbehörde Bretten
(Herr Kleinhans; Tel. 921 – 320)  Untere Kirchgasse 9, 75015
Bretten abzugeben. Selbstverständlich können auch bei Herrn
Kleinhans im Rathaus / Zi. 221 Anträge gestellt werden. Über
die zu vergebenden Parkplätze wird im Einvernehmen mit der
Vereinigung Alt Brettheim entschieden. Die jeweiligen Antrags-
steller werden gebeten, ab 16.06.2009 bei der Straßenverkehrs-
behörde nachzufragen, inwieweit Ihrem Antrag stattgegeben
wurde.

Name

Anschrift

Grund

Anzahl der nicht mehr befahrbaren Parkstände

Wir wünschen uns Sie als Gastgeber!
Nach den überaus positiven Eindrücken des Veranstalters aber auch
der Teilnehmer im Jahr 2005 macht die „Tour de Ländle“ vom 06.
auf den 07.08.09 wieder Station in Bretten. Die Zahl der Anmeldun-
gen übersteigt schon jetzt die Kapazität unserer Hotels und Gasthöfe
und viele Teilnehmer suchen noch eine Unterkunft. Helfen Sie mit,
alle Teilnehmer unterzubringen und die Gastfreundschaft der
Melanchthonstadt Bretten zu unterstreichen. Wenn Sie also einen
Schlafplatz mit Frühstück zur Verfügung stellen können, rufen Sie
uns bitte an:
Stadtinformation, Marktplatz 12, 75015 Bretten
Tel.: 07252/957620, Fax 07252/957622,
E-Mail: stadtinformation@bretten.de

Öffentliche Versteigerung
von Fundgegenständen

Die Stadt Bretten versteigert aufgrund des § 979 BGB am Samstag , den
18. Juli 2009, 14.00  Uhr  in Bretten im Hinterhof der Carl-Benz-Str. 2
folgende Fundsachen:
Herren,- Damenfahrräder, Mountainbikes, Kinderfahrräder, verschiede-
ne Handys, Herren- und Damenuhren verschiedene Schmuckteile,
Sonnenbrillen, sowie diverse Kleinteile.
Eine Besichtigung der zur Versteigerung kommenden Gegenstände ist
am 18. Juli 2009 ab 13.30 Uhr möglich. Die Eigentümer und die Finder
der Gegenstände, deren Verwahrungsfrist von 6 Monaten abgelaufen ist
werden hiermit gemäß § 980 BGB aufgefordert, ihre Rechte bis zum 01.
Juli 2009  beim Bürgerservice, Tel 07252/921-180 , Untere Kirchgasse
9, 75015 Bretten anzumelden, andernfalls wird die Versteigerung vorge-
nommen. Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum  nach § 976
BGB auf die Stadt Bretten übergeht , wenn die Herausgabe durch den
Finder der Sache nicht innerhalb der genannten Frist verlangt wird.

Anmeldung zum 6. Großen Flohmarkt
im Hohberghaus

Am Samstag, den 27. Juni 2009 findet der sechste Große Flohmarkt im
Hohberghaus statt – wie immer eine Woche vor dem Peter-und-Paul-
Fest. Die Jugendhilfeeinrichtung am Ortsausgang Richtung Pforzheim
öffnet von 9.00 bis 14.00 h ihre Tore und verwandelt sich zum Basar für
alles, was zu Hause übrig ist. Ab sofort können interessierte private Ver-
käufer ihre Anmeldung für einen der gut 150 Standplätze vornehmen.
Anmeldungen werden unter der Telefonnummer 07252 / 5870  entge-
gengenommen. Neu in diesem Jahr ist die Möglichkeit, sich per E-Mail
anzumelden. In der E-Mail an therapie@hohberghaus.de  müssen Name,
Vorname, Telefonnummer, benötigte Laufmeter für den Standplatz und
falls der Stand ausschließlich von Kindern mit Spielsachen betrieben wird,
ein Hinweis darauf stehen. Der Markt ist ein klassischer Flohmarkt: Au-
tos verlassen nach dem Abladen den Platz und Stände von Händlern mit
Neuware sind nicht erlaubt!  Die Standgebühren sind bewusst gering
gehalten: 3.- • für den ersten Laufmeter, 2.- für alle weiteren. Kinder
erhalten 50% Ermäßigung.

Vereinsförderung
Seminar zum Thema Jugendschutz im Rathaus

Das Seminar des Landratsamtes zum Thema Jugendschutz in Verei-
nen im Rahmen des „Zertifizierungsprogramms für Vereine und Grup-
pen in der Jugendarbeit“ findet für die angemeldeten Teilnehmer am
Samstag, den 20.06.2009 in der Zeit von 10 Uhr bis ca. 14.30 Uhr
im Großen Sitzungssaal des Rathauses Bretten statt.

Das Alte Rathaus - neu
Das alte Rathaus auf dem Marktplatz ist in die Jahre gekommen.
Besonders betroffen ist die Fassade mit ihren Natursteinelementen und
Natursteinverzierungen und –aufbauten. Der Zahn der Zeit und äußere
Einflüsse wie Witterung und Umweltbelastungen machen dem Bauwerk
und seiner Fassade zu schaffen.
Im Jahr 2008 wurde eine Schadenserhebung an den Natursteinbereichen
durchgeführt und dokumentiert. Es stellte sich heraus, dass an allen vier
Fassadenseiten zum Teil dringender Handlungsbedarf zur Sanierung und
Konservierung der Sandsteinfassadenteile besteht.
Ebenso müssen die Putzflächen der Außenfassade sowie das Holzwerk
der Dachaufbauten neu gestrichen werden. Die Blechabschlüsse von
Mauerkronen und Anschlussbleche der Gauben sind zu überarbeiten und
teilweise zu erneuern.
Auf der Basis der Schadensdokumentation wurde ein Sanierungskonzept
erarbeitet, auf dessen Grundlage eine Ausschreibung für Naturstein-
arbeiten, Malerarbeiten und Blechnerarbeiten erfolgte. Im Zuge dieser
Ausschreibungen wurden Bauleistungen von insgesamt 102 000,- Euro
vergeben.
In Abstimmung mit der unteren Denkmalsbehörde werden nun die be-
auftragten Fachunternehmer die Arbeiten in einzelnen Bauabschnitten
erbringen. Als erster Bauabschnitt wird  die Südseite zur Pforzheimer
Straße hin saniert. Der zweite Bauabschnitt beginnt nach dem Peter-
und-Paul-Fest und betrifft die restlichen Fassadenflächen.
Die gesamte Maßnahme soll voraussichtlich bis Mitte August abgeschlos-
sen sein: „Mit der grundlegenden Außensanierung des Alten Rathauses
am Marktplatz wird das Ensemble aus Altem Rathaus, saniertem
Melanchthonhaus und Neubau Melanchthon-Akademie die historische
Innenstadt von Bretten und die gute Stube Marktplatz aufwerten“, so
OB Paul Metzger.

Durch Vandalismus wurde ein für
die künstlerische Aussage wesent-
liches Bogenteil der Skulptur in der
Friedrichstraße herausgebrochen
und entwendet. In Zusammenarbeit
mit dem Künstler Willi Gilli aus
Bretten wurde die in Niefern ansäs-
sige Kunstgießerei Rohr mit der
Herstellung und Montage eines
neuen Bogenelementes beauftragt.
Ausserdem erhält in diesem Zusam-
menhang die Skulptur aus Bronze-
guss eine neue Patina.
Die Kosten belaufen sich auf rd.
2000,-•.  Auf dem Bilde sind Willi
Gilli und Mitarbeiter der Firma Rohr
zu sehen.

Zerstörte Skulptur restauriert

Das 23. Brettener
Kinderferienprogramm ist fertig

Es kann ab sofort in den Brettener Schulen, dem Bürgerservice, der
Stadtinformation, der Volkshochschule, der Stadtbücherei sowie den
Ortsverwaltungen abgeholt werden. Auch in diesem Jahr bietet die
Stadt Bretten durch die Mitwirkung von 38 Veranstaltern den Da-
heimgebliebenen vom 30.07. - 13.09.2009 eine abwechslungsreiche
Ferienzeit an, bei der keine Langeweile aufkommen wird. Egal ob
Sport, Basteln, Abenteuer oder Kochen, bei den 56 Veranstaltungen
ist für jeden Geschmack etwas dabei. Kinder können sich bis 24. Juni
anmelden. Die Ferienpässe werden am 02. Juli von 08.00 – 12.00
Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr sowie am 03. Juli von 08.00 – 12.00 Uhr
im Zimmer 210 ausgegeben.

Internationales Frauenfrühstück
Allenorts sprießen Frauenfrühstücke aus dem Boden, aber keines ist ver-
gleichbar mit dem Brettener der Frauen des Gemeinderats. In Bretten
wird zur internationalen Begegnung eingeladen und das wiederum am
Mittwoch, dem 24. Juni. Ab 9.30 Uhr kann nach Herzenslust gefrüh-
stückt werden, denn die guten Genüsse anderer Küchen stehen bereit,
aufgetischt von den Besucherinnen. Kaffee, Tee und Backwaren stellen
die Gemeinderätinnen zur Verfügung. Das Gedeck ist mitzubringen.
Für das nächste Mal haben sich Frau Kollros zusammen mit ihrer Kolle-
gin angesagt. Die Sozialarbeiterinnen sind beim Diakonischen Werk be-
schäftigt und haben täglich in ihren Beratungsgesprächen mit den Sor-
gen und Nöten von Frauen aller Herren Länder zu tun. Sie wollen Mut
machen, die Beratungsstellen bei Problemen aufzusuchen. Herzliche Ein-
ladung an alle Frauen.

Familientag 2009
Der Arbeitskreis „Familien gestalten (in) Bretten“ veranstaltet am Sams-
tag, 20. Juni zwischen 9:00 und 13:00 Uhr in der Weißhoferstraße /
Marktplatz einen Familientag. Kinder, Jugendliche, Erwachsene, Eltern
und Senioren können sich über die vielfältigen Angebote von Brettener
Gruppen, Vereine und Organisationen informieren. Neben zahlreichen
Infoständen werden auch viele Aktionen zum Mitmachen angeboten. Das
Evang. Hohberghaus bietet eine große Schaukel und bei der Kinderta-
gesstätte FAM werden die Kleinen in ein Märchentheater entführt. Ver-
schiedene Bastel- und Spielangebote erwarten die Kinder bei den Stän-
den des Tageselternvereins, den Kindergärten Turbanstraße, St. Albert,
St. Elisabeth, und Dürrenbüchig. Ein Bilderbuchkino wird beim Stand
der Krabbelgruppe Windrad präsentiert und die Akademie Maull infor-
miert zu Themen der Gewaltprävention. Von dem städtischen Spielmobil
welches von der IGK betreut wird ist es nur ein kleiner Sprung zur
Mohrenkopfschleuder des Familienkreises II. Die Informationsstände
des Evang. Altenpflegeheimes und des Altenhilfezentrums St. Laurentius,
des Ökumenischen Hospizdienstes, der AWO Bretten, der Stillgruppe
Bretten und der Gruppe Hand in Hand runden das vielfältige Angebot ab.

Geburten:

07.05.2009 Kira Nikolovska, weiblich
Silvia Nikolovska geb. Gjorgjievska und Sasho
Nikolovski, Bertholstr. 8, 75015 Bretten

12.05.2009 Maurice Debre, männlich
Karin Andrea Debre geb. Schwärzl und Georg
Josef Debre, Römerstr. 2, 75015 Bretten

14.05.2009 Ruth Sharon Gerweck, weiblich
Urszula Gerweck geb. Sniegon und Sebastian
Johannes Gerweck, Lange Gasse 3, 75015
Bretten

14.05.2009 Benedikt Raphael Wetzel, männlich
Maureen Wetzel geb. Hunzinger und Thorsten
Wetzel, Am Söllinger 19, 75015 Bretten

Eheschließungen:

10.06.2009 Marianne Helga Burkhard, Diedelsheimer Str. 12,
75015 Bretten und Thomas Traut, Via Cantonale
44, 6760 Mairengo, Schweiz

12.06.2009 Sabrina Beganovic, Windstegweg 20, 75015
Bretten und Agostino Correddu, Keplerstr. 32,
75433 Maulbronn

13.06.2009 Edeltraud Marga Müller und Klaus Millim, Im
Breitenbaum 2/1, 75015 Bretten

Sterbefälle:

03.06.2009 Paul Cremer, Junkerstr. 20, 75015 Bretten,
76 Jahre

04.06.2009 Gerhard Oskar Freiburger, Tilsiter Str. 2, 75015
Bretten, 67 Jahre

06.06.2009 Rudolf Wilhelm Begero, Lukas-Cranach-Str. 1,
75015 Bretten, 78 Jahre

Öffnungszeiten Wertstoffhöfe
in Bretten  Mo. – Fr.  10.30 – 12.00
Bauschuttdeponie  12.45 – 16.30 Uhr
Straße nach Stein (K 3567)  Sa.  09.00 – 13.00 Uhr

in Bauerbach  Mi.  09.00 – 12.00 Uhr
Erddeponie „Im Loch“  13.00 – 16.00 Uhr
Zufahrt Straße nach Flehingen (K 3506)  Sa.  09.00 – 13.00 Uhr

Privathaushalte können kostenlos anliefern:
Karton, Papier, Altholz (bis 2 m ohne Glas und Spiegel), Metall,
Elektrokleingeräte, Energiesparlampen, Leuchtstoffröhren, Batteri-
en (keine Autobatterien), Bauschutt zur Verwertung, Styropor.

Öffnungszeiten
Grünabfallsammelplätze

holzige, krautige, grasige Grünabfälle (getrennt nach Fraktion)

in Bretten, Hetzenbaumhöfe 1   Mo. 14.00 – 17.00 Uhr;
Di. – Fr.   10.00 – 12.00 und 14.00 – 17.00 Uhr;
Sa.  10.00 – 17.00 Uhr

in Büchig, Gewann „Pfuhlwiesen“    Fr.  14.00 – 17.00 Uhr;
Sa.   10.00 – 14.00 Uhr

Die Annahme auf den Grünabfallsammelplätzen erfolgt nur unter
Vorlage des Berechtigungsausweises.

Einfahrverbot - nicht Einbahnstraße!
Irritationen beim Knoten Melanchthon-/Zähringerstraße

Um die zunehmenden Rückstaus von der Zähringer Straße in den ovalen
Kreisverkehr zwischen Jugendmusikschule und Alter Post zu vermeiden
oder zumindest spürbar zu verringern, hat die Stadtverwaltung vorge-
schlagen, die bestehende Verkehrsregelung am Knoten Melanchthonstraße/
Zähringer Straße neu zu fassen.
Die bisher dort installierte Ampelanlage hat in den Hauptverkehrszeiten
regelmäßig dafür gesorgt, dass der auf der Landesstraße stadtauswärts
in Richtung Alexanderplatz orientierte Verkehr bei Rotlicht auf der Zäh-
ringer Straße den Kreisverkehr und anschließend die Wilhelmstraße blo-
ckierte.
Um dieses Problem zu beseitigen, wurde die Vorfahrtsregelung in Ab-
stimmung mit dem Straßenbaulastträger Land und mit Zustimmung des
Gemeinderates in abknickende Vorfahrt geändert und die Ampelanlage
demontiert. Gleichzeitig wurde der stadteinwärts gerichtete Verkehr der
Melanchthonstraße durch bauliche Maßnahmen sowie durch Beschilde-
rung und Markierung gezwungen, den Weg über die Zähringer Straße zu
nehmen, um den Verkehrsabfluss aus dem Ovalkreisel zu verstetigen.
Ebenso verbunden mit dieser verkehrlichen Neuordnung ist die Rege-
lung, dass der aus Richtung Post kommende Verkehr bei der Einfahrt in
die abknickende Vorfahrt der Landesstraße 1103 nur noch geradeaus
fahren kann. Auch diese Maßnahme dient der Verstetigung des Verkehrs-
flusses auf der L 1103 und erhöht die Verkehrssicherheit.
Betroffen von dieser Neuregelung ist ausschließlich der Knotenbereich
Melanchthonstraße/Zähringer Straße. Im östlichen Anschluss an den
Knoten ist die Melanchthonstraße wie bisher für beide Fahrtrichtungen
freigegeben. Auch die in Richtung Westen vorhandenen Grundstücke
können aufgrund der gewählten Markierung aus beiden Fahrtrichtungen
erreicht werden.

Falsches Wahlverfahren
Bei der Wahl des Ortschaftsrates Dürrenbüchig, bei der nur ein Wahl-
vorschlag mit sieben Bewerbern  eingereicht wurde, wurde fälschli-
cher Weise die sonst allgemein übliche Verhältniswahl mit Kumulie-
ren und Panaschieren durchgeführt.
Tatsächlich hätte Mehrheitswahl stattfinden müssen. Neben den auf
den Stimmzettel vorgedruckten wählbaren Personen hätten die Wahl-
berechtigten bei der Mehrheitswahl die Möglichkeit gehabt, auch wei-
tere wählbare Personen auf den Stimmzettel zu schreiben und zu
wählen.Das Städtische Wahlamt hat das mit der Wahlprüfung allge-
mein befasste Regierungspräsidium Karlsruhe um Überprüfung ge-
beten, ob das festgestellte Wahlergebnis in Dürrenbüchig für ungültig
zu erklären und damit zur Durchführung einer Wiederholungswahl
führen muss.


